
Sopran/Alt  
Gott,
Wie


schweig

lang


du
willt



nicht
du



so
denn


ganz
hal -


und
ten


gar
inn,


in

uns


un -
ge -


ser
ben


G´fahr,

hin

            

Tenor/Bass
                        



Psalm  83



 
sitz
in


doch
un -



nicht
ser



im -
Fein -



mer
de



stil
Wil

 
-
-


le!

len?

 

Sie



wü -



ten



fast



wid´r



dich



mit



Haß,

                   
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Ihr  Ansch lag  l i s t ig  und  geschwind  
ger ich te t  s ind  w ider  de in  Volk  und 
G´meine ,  zu würgen  s ie  s teht  ihr  
Begehr  s ie  schre in :  W ohl  her ,  laß t  
s ie  aus rot ten  re ine ,  s ie  so l ln  n ich t  
se in  e in  Volk  und  G´mein ,  von  
d ieser  Erd´n  ver t i lg t  m uß werd´n ihr  
Nam ,  wi r  s ind a l l e ine .  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durch  e inen  W i rbe l  s ie  zers täub  
und schne l l  ve r t re ib ,  wie Stoppe ln  
von  dem W inde,  g le ichwie  Feu´ r  
e inen W ald verbrenn t ,  wenn so  
behend e in  F lamm die Berg  
anzündet ,  durchs  W et te r  schwer  
ver fo lg  s ie  sehr ,  schreck  s ie  im  
Gr imm m i t  Unges tüm von  wegen  
ih rer  Sünden.  
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